
Luxemburger Wort
Donnerstag, den 18. Juli 2013 ZENTRUM 19

Diese Woche im

RATGEBER 

Apps für den Urlaub
Smartphone-Programme, die Spaß 
machen und von Nutzen sind

SREL UND DIE FOLGEN

Nach dem Showdown
Politische Nachwehen, Säbelrasseln
und Wahlkampfstress

BEHANDLUNG STATT OPERATION

Die Rückenklinik
Wie das Centre Hospitalier Emile Mayrisch
in Niederkorn seinen Patienten hilft

Zum Auftakt unserer Sommerserie entführen wir Sie nach Straßburg

CITYTRIPS MIT DER BAHN
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Tagesreise
ins Elsass

DAS LUXEMBURGER MAGAZINTV-Programm vom 20. bis 26. Juli 201330
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Städtetrips mit der Bahn
In unserer diesjährigen Sommerserie stellen wir fünf Städte im nahen

Ausland vor. Zum Auftakt haben wir Straßburg besucht.

APPS
FÜR DEN URLAUB
Hilfreich oder einfach
nur interessant 

PS-BOLIDEN
OHNE ENDE
Das „Festival of Speed“
im britischen Goodwood

LIEBER BEHANDELN
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Die Rückenklinik Emile
Mayrisch in Niederkorn

NACH DEM
„CHAMBER“-SHOWDOWN
Politische Nachwehen,
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DAS LUXEMBURGER KINOMAGAZIN

Das Kino-Programm von Mittwoch, dem 17. bis Dienstag, dem 23. Juli 2013
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Actionthriller mit Jason Statham

Ein kostenloser Internet-Zugang soll in ein paar Monaten in den Bussen der
Hauptstadt eingeführt werden. (FOTO: GERRY HUBERTY)

Öffentlicher Transport in der Hauptstadt wird noch attraktiver

Bald Gratis-Wifi in Bussen
QR-Codes an Haltestellen liefern Informationen über Wartezeiten

Der öffentliche Transport in der
Hauptstadt soll noch attraktiver
werden: In ein paar Monaten sollen
alle Busse der Stadt Luxemburg
den Fahrgästen kostenlosen Inter-
netzugang bieten. Zudem werden
an Bushaltestellen QR-Codes ange-
bracht, die Informationen über die
verbleibende Wartezeit bis zum
Eintreffen der nächsten Busse lie-
fern.

Wie Mobilitätsschöffe François
Bausch gestern beim letzten City
Breakfast vor der Sommerpause
erklärte, werden die QR-Codes an
den 490 kleineren Haltestellen an-
gebracht, die im Gegensatz zu den
60 größeren nicht über digitale
Anzeigetafeln verfügen. Das An-
gebot wird über das Busleitsystem
der Stadt funktionieren und die
Informationen in Echtzeit liefern.

Die App zum Scannen der QR-
Codes mit dem Smartphone ist auf
hotcity.lu zu finden.

QR-Codes auch an Baustellen

An manchen Haltestellen infor-
miert ein eletronisches Display die
Fahrgäste zudem über aktuelle
Vorkommnisse wie z. B. Verspä-
tungen durch Unfälle oder Schnee.

Dank der Anbindung der Busse
an das „Hot City“-System kann
den Fahrgästen auch ein kostenlo-
ser Internetzugang gewährt wer-
den. In ein paar Monaten soll die

Einführung erfolgen. Für QR-
Codes hat die Stadt laut Bürger-
meister Xavier Bettel noch eine
weitere Verwendung vorgesehen:

An der Umzäunung von Baustel-
len angebracht, sollen sie über die
Art der Bauarbeiten und deren
Dauer informieren. (raz)

Sport und Freizeit
auf der „Kinnekswiss“
Aktivitäten täglich von 11.30 bis 19.30 Uhr

Auf der hauptstädtischen „Kin-
nekswiss“ werden seit dem 28.
Juni und noch bis zum 8. Septem-
ber interessante Aktivitäten gebo-
ten. Täglich von 11.30 bis 19.30 Uhr
kann jeder Interessierte allein
oder im Team aus einer ganzen
Palette von Angeboten auswählen.
Das Material wird von der Stadt

Luxemburg zur Verfügung gestellt
und Animateure stehen für Erklä-
rungen und punktuelle Kurse be-
reit. Das Angebot reicht von Slack-
lining, Rope-Skipping, Volleyball
und Indiaca über Badminton, Rug-
by, Hockey, Croquet und „Pétan-
que“ bis hin zu Big Mikado, Cross
Boccia, Qigong und Taiji Quan.

Open-Air-Kino beim Palais ab dem 26. Juli
Den Auftakt bildet „La grande vadrouille“ mit Luis de Funès

In der Hauptstadt wird bekannt-
lich auch in diesem Sommer wie-
der Open Air-Kino geboten. Der
Beginn der Aufführungen vor dem
großherzoglichen Palais steht jetzt
kurz bevor: Am Freitag, dem 26.
Juli, wird um 21.30 Uhr auf der
aufblasbaren Riesenleinwand in
der Rue du Marché-aux-herbes
der Kultfilm „La grande vadrouil-
le“ mit Luis de Funès gezeigt. Bis
zu 500 Zuschauer finden unter

dem Nachthimmel Platz. Auch die
nachfolgenden Kultfilme begin-
nen jeweils um 21.30 Uhr: „E.T.“
(27. Juli), „Batman“ (28. Juli), „The
Wizard of Oz“ (29. Juli), „Dirty
Dancing“ (30. Juli), „The Great
Dictator“ mit Charlie Chaplin (31.
Juli), „Life of Pie“ aus dem Jahr
2012 (1. August), „North by North-
west“ von Alfred Hitchcock mit
Cary Grant (2. August) und der
James-Bond-Film „Skyfall“ (3. Au-

gust). Ab dem 9. August geht es
freitags und samstags weiter im
Hof des Kapuzinertheaters. Ge-
zeigt werden – auch dort jeweils
um 21.30 Uhr – die Filme „„Pulp
Fiction“ (9. August), „Amarcord“
(10. August), „Dr. Strangelove“ (16.
August), „Hannah and Her Sisters“
(17. August), „Blue Velvet“ (23.
August) und „Ghostbusters“ (24.
August). Der Eintritt zu allen Fil-
men ist frei. (raz)

Die Hündin Gaindyke Ell’s Bells der Züchter John Hull und Lynn Glass gewann
den Wettbewerb. (FOTO: FABRICE HENNEQUIN)

106 Hunde
bei Dobermann-Ausstellung

Teilnehmer aus zehn Ländern in Gasperich

Der Dobermann-Club hatte am
Sonntag seine jährliche Ausstel-
lung auf dem Hundetrainingsge-
lände in Gasperich organisiert.
Nach der Begrüßung dankte Präsi-
dentin Marie-Josée Melchior den
Richtern, Ausstellern, Sponsoren
und Vorstandsmitgliedern für ihre
Unterstützung.

Zur Schau standen 106 Hunde
aus zehn Ländern (Belgien, Däne-
mark, Deutschland, Frankreich,
Großbritannien, Irland, Italien,
Luxemburg, Polen und Russland).
In den zwei Ringen auf dem Gas-
pericher Platz wurden 32 verschie-
dene Klassen gerichtet. Gegen
16.30 Uhr stand der Gewinner fest:
die schwarze Dobermann-Hündin
aus der Championklasse mit dem
Namen Gaindyke Ell’s Bells

(Züchter und Besitzer: John Hull
und Lynn Glass). 

Die Aussteller lobten die gute
Organisation und Stimmung und
freuen sich auf die nächste Dober-
mann-Ausstellung in Luxemburg. 

Nachstehend die Gewinner:
Baby Trophy: Wyx di Altobello
(Züchter: Dejan Malbasa, Besitzer:
Tuede Mads); Puppy Trophy: As
Cold As Ice Heartbreaker 1 (Züch-
ter und Besitzer: Dominique Von
Lossow); Junior Trophy: Lenka
van de Donauhoeve (Züchter:
Gerda De Ryck, Besitzer: K. Ver-
straeten); BOB: Gaindyke Ell’s
Bells (Züchter und Besitzer: John
Hull und Lynn Glass).

Weitere Informationen findet
man im Internet unter: http://do-
bermann-club.jimdo.com.


